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PRESSEMELDUNG 4/2014  

 

Einladung zu den Hessischen Jugendmeisterschaften in den gastgewerblichen 

Ausbildungsberufen und zum Hessischen Azubi-Award Systemgastronomie 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zur Siegerehrung der Hessischen Jugendmeisterschaften in den gastgewerblichen Ausbildungsberufen 

2014 und des Hessischen Azubi-Awards Systemgastronomie 2014 laden wir Sie herzlich ein. 

Die Meisterschaften finden statt am 

 

Dienstag, 8. April 2014 

11.30 bis 16.00 Uhr 

Gesellschaftshaus Palmengarten 

Palmengartenstraße 11, 60325 Frankfurt am Main 

 

Beigefügt erhalten Sie das Programm, dessen festlicher Abschluss die Verkündung der 

Prüfungsergebnisse ist. Sie sind als Vertreter der Medien jederzeit willkommen und unser Gast.  

 

Über Ihre Teilnahme und Berichterstattung freuen wir uns. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

 

Gerald Kink     Julius Wagner 

Präsident     Hauptgeschäftsführer 
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PROGRAMM 

 
11.30 Uhr  Eintreffen der Gäste und Sektempfang 
 
12.00 Uhr  Feierliches Prüfungsessen 
 
14.00 Uhr  Grußworte 
 

 Gerald Kink, Präsident des DEHOGA Hessen 

 Brigitte Weiß, Vorsitzende des Berufsbildungsausschusses des DEHOGA 
Hessen 

 Robert Mangold, Geschäftsführender Gesellschafter Gesellschaftshaus 
Palmengarten 

 
15.30 Uhr  Siegerehrung 

 

 

INFORMATIONEN zu den Meisterschaften 

Die Hessischen Jugendmeisterschaften in den Ausbildungsberufen Köchin/Koch, Restaurantfachfrau/-mann und 

Hotelfachfrau/-mann sowie der Azubi Award Systemgastronomie für den Ausbildungsberuf Fachfrau/-mann für 

Systemgastronomie haben die Zielsetzung, das Ansehen des hessischen Gastgewerbes und seiner 

Ausbildungsberufe in der Öffentlichkeit zu stärken und die Besten unter den Teilnehmern für ihre Leistungen zu 

ehren. 

Im Wettbewerb erfolgt eine Einzelwertung in den Ausbildungsberufen  

 Koch/Köchin 

 Restaurantfachfrau/-mann  

 Hotelfachfrau/-mann  

 Fachfrau/-mann für Systemgastronomie 

Die Sieger der vorstehenden Ausscheidungen sind Hessischer Jugendmeister 2014 im jeweiligen 

Ausbildungsberuf. Der Sieger/die Siegerin im Ausbildungsberuf Fachfrau/-mann für Systemgastronomie ist 

Gewinner/-In des Hessischen Azubi Awards Systemgastronomie 2014 

Die Erstplatzierten der Ausbildungsberufe Köchin/Koch, Restaurantfachfrau/-mann, Hotelfachfrau/-mann sowie 

des Azubi Awards Systemgastronomie repräsentieren das Bundesland Hessen bei den nationalen Wettkämpfen 

das Bundesland Hessen.  

Träger der Wettkämpfe sind der DEHOGA Hessen e.V. und der Verein zur Förderung von Wissenschaft, 

Forschung und Bildung im hessischen Hotel- und Gaststättengewerbe e.V. in Zusammenarbeit mit dem 
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Landesverband der Köche Hessen im Verband der Köche Deutschlands e.V. und dem Verband der 

Serviermeister, Restaurant- und Hotelfachkräfte e.V. 

Die Hessischen Jugendmeisterschaften in den gastgewerblichen Ausbildungsberufen und der Azubi Award 

Systemgastronomie werden gefördert aus Mitteln des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr 

und Landesentwicklung. 

 

Prüfungsinhalte im Ausbildungsberuf Köchin/Koch 

Schriftlicher Teil Praktischer Teil 

 Fachtheorie  

 Erstellen eines viergängigen Menüs aus 

dem Warenkorb 

 Warenerkennung  

 Vorspeise oder Zwischengericht  

 Suppe  

 Hauptgang  

 Dessert  

 Arbeitsweise 

  

Prüfungsinhalte im Ausbildungsberuf Restaurantfachfrau/-mann 

Schriftlicher Teil Praktischer Teil 

 Fachtheorie  

 

 Warenerkennung  

 Erstellen eines Menüs nach Vorgabe  

 Beratung und Verkauf im Restaurant  

 Vor- und/oder Zubereitung von 

Getränken  

 Praktisches Arbeiten am Tisch des 

Gastes  

 Eindecken einer Festtafel sowie 

Dekorieren nach Vorgabe  

 Fachgerechtes Servieren von Speisen 

und Getränken 
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Prüfungsinhalte im Ausbildungsberuf Hotelfachfrau/-mann 

Schriftlicher Teil Praktischer Teil 

 Fachtheorie  

 

 Warenerkennung  

 Arbeiten am Empfang/Betriebsbüro  

 Arbeiten auf der Etage  

 Zubereiten von einfachen Gerichten  

 Komplexe Marketingaufgabe  

 Fachgerechtes Servieren von Speisen 

und Getränken 

 

  

Prüfungsinhalte im Ausbildungsberuf Fachfrau/-mann Systemgastronomie (Azubi Award) 

Die Hessischen Jugendmeisterschaften für Systemgastronomie (Azubi Award) beinhalten einen 

fachpraktischen sowie einen theoretischen Prüfungsteil. Die theoretische Prüfung erfolgt schriftlich. Sie 

beinhaltet Aufgaben aus dem Bereich Fachrechnen sowie allgemeine fachtheoretische Aufgaben. Die 

praktische Prüfung besteht aus einer Konzeptionsaufgabe mit Vorbereitungszeit sowie einem 

Prüfungsgespräch mit weiterführenden Fragen. 

 

 

AUSBILDUNG im Gastgewerbe 

Mehr als 70.000 (4.500 in Hessen) junge Menschen lernen derzeit deutschlandweit einen der sechs 

gastgewerblichen Ausbildungsberufe. In rund 230.000 Betrieben – vom klassischen Restaurant über 

Schnellrestaurant oder Betriebsverpflegung bis hin zum Gourmettempel, von der Frühstückspension über Tagungs- 

oder Ferienhotel bis zum Luxusressort – bieten sich vielfältigste Chancen für einen reizvollen Beruf, in dem der 

Mensch im Mittelpunkt steht. 

Branchen mit Erlebniswert haben Konjunktur und Zukunft. Mit an vorderster Stelle steht das Hotel- und 

Gaststättengewerbe, das in Hessen mit rund 4.500 Auszubildenden einer der größten gewerblichen Ausbilder 

ist. Und der Bedarf nimmt weiter zu. Gute Fachkräfte sind immer gefragt. 

Gastgeber-Berufe sind krisensicher. Ein Traumjob? Sicherlich für all diejenigen, die Begeisterungsfähigkeit, 

Organisationstalent sowie Liebe zu Menschen und zum Service mitbringen. Für die winkt ein moderner Beruf, 
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bei dem Langeweile und Eintönigkeit erst gar nicht aufkommen. Ein mobiler Beruf mit bester Zukunftschancen 

und einer Fahrkarte nach überallhin.  

Die Ausbildungsberufe im Gastgewerbe sind: Koch, Hotelfachfrau/-mann, Hotelkauffrau/-mann 

Restaurantfachfrau/-mann, Fachkraft im Gastgewerbe und Fachkraft für Systemgastronomie. 

 

 Koch / Köchin 

Köche verrichten alle Tätigkeiten, die zur Herstellung von Speisen gehören. Dazu zählen handwerkliche 

Fertigkeiten und die Anwendung küchentechnischer Verfahren sowie die Planung und Kalkulation von 

Menüfolgen. Das Arbeitsgebiet des Koches umfasst die Erarbeitung von Menüvorschlägen und die Beratung von 

Gästen. 

Köche beginnen ihre Karriere als Commis de Cuisine und können bis zum Küchendirektor oder 

Wirtschaftsdirektor (F&B-Manager) aufsteigen. Die Einsatzmöglichkeiten eines Koches sind vielseitig, sei es in 

der Küche eines Restaurants, Hotels oder gar eines Kreuzfahrtschiffes. Durch ihre Ausbildung erhalten Köche 

ideale Voraussetzungen für die selbständige Führung eines gastgewerblichen Betriebes. 

 

 Hotelfachmann / Hotelfachfrau  

Hotelfachleute sind in allen Abteilungen eines Hotelbetriebes tätig. Sie arbeiten beispielsweise am Empfang, in 

der Reservierung oder in der Veranstaltungsabteilung. Sie planen und organisieren die wesentlichen 

Arbeitsabläufe im Hotel. Hotelfachleute haben beste Karrieremöglichkeiten in allen Abteilungen eines 

Unternehmens. Sie haben die Chance, zum Abteilungsleiter, Hoteldirektor oder selbstständigem Unternehmer 

eines gastgewerblichen Betriebes aufzusteigen. 

 

 Hotelkaufmann / Hotelkauffrau 

Ihr spezielles Arbeitsgebiet ist die kaufmännische Abteilung mit Rechnungswesen und Personalwirtschaft. 

Hotelkaufleute können zum Abteilungsleiter, Hoteldirektor oder selbständigem Hotelier aufsteigen. 

 

 Restaurantfachmann / Restaurantfachfrau 

Restaurantfachleute bedienen, beraten und betreuen Gäste, sie erstellen die Rechnung und kassieren. Die 

Planung und Ausrichtung von Veranstaltungen und Festlichkeiten ist ein weiterer Schwerpunkt. 

Restaurantfachleute können in den Abteilungen wie beispielsweise im Restaurant und in der Bar eines Betriebes 
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vom Commis de Rang bis zum Abteilungsleiter, Restaurantdirektor oder Wirtschaftsdirektor (F&B-Manager) 

aufsteigen. 

 

 Fachkraft für Systemgastronomie 

Unternehmen der Systemgastronomie setzen in ihren Betrieben ein zentral festgelegtes, standardisiertes 

Gastronomiekonzept um. Fachleute für Systemgastronomie realisieren diese Vorgaben und achten auf die 

Einhaltung der Qualitätsrichtlinien, z.B. bei der Zubereitung der Speisen. Sie organisieren die Arbeitsabläufe im 

Gast- bzw. Verkaufsraum oder im Büro. 

Nach erfolgreicher Abschlussprüfung und vorhandener Mobilitätsbereitschaft besteht die Möglichkeit, sich über 

die Position des Assistenten des Restaurantleiters über den stellvertretenden Restaurantleiter zum 

Restaurantleiter oder später zum Franchisenehmer zu entwickeln. 

 

 Fachkraft im Gastgewerbe 

Die Fachkraft im Gastgewerbe ist insbesondere in folgenden Abteilungen tätig: Buffet, Wirtschaftsdienst, Küche, 

Restaurant. Ihr Arbeitsgebiet reicht vom Getränkeausschank über das Herrichten von Gasträumen bis zur 

Gästebetreuung. 

Vielfältige Beschäftigungsmöglichkeiten gibt es in der Küche, am Büfett, im Wirtschaftsdienst, im Restaurant. 

Aufstiegsmöglichkeiten bei entsprechender Fortbildung. 

 

Weiterführende Informationen über die Ausbildungsvoraussetzungen und den Ausbildungsablauf 

finden Sie in den DEHOGA Hessen Broschüren und auf der Internetseite www.dehoga-hessen.de  

 


